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Beschlussvorlage

TOP:
Vorlagen-Nummer: VI/2017/03264
Datum: 02.08.2017

Bezug-Nummer.
PSP-Element/ Sachkonto: 58110220/6600.1030

Verfasser: FB Bauen
Plandatum:
Beratungsfolge Termin Status
Ausschuss fur 07.11.2017 offentlich
Planungsangelegenheiten Vorberatung
Ausschuss fur stadtische 16.11.2017 offentlich
Bauangelegenheiten und Vergaben Vorberatung
nach der VOB, VOL, HOAI und VOF
Stadtrat 22.11.2017 offentlich
Entscheidung

Betreff: FluthilfemaRnahme Nr. 115 Wiederherstellung Glauchaer Platz -
Variantenbeschluss

Beschlussvorschlag:

1. Die Variante 2 zur Wiederherstellung des Glaucher Platzes mit zusatzlichem
Rechtsabbieger aus der Glauchaer Stral3e wird als Grundlage fir die weitere Planung
bestatigt.

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, auf dieser Basis die Planung fortzuschreiben und
ein Finanzierungskonzept zu erarbeiten.

Uwe Staglin
Beigeordneter

Finanzielle Auswirkung (in Euro):

Finanzhaushalt

Auszahlungen:

HW 115 - 8.54101056.700 1.163.900
Einzahlungen:
HW 115 - 8.54101056.705 1.163.900
Auszahlungen:
Zusétzlicher Rechtabbieger: 180.000
Einzahlungen:
OPNVG-Mittel: 180.000

Der zusatzliche Rechtsabbieger aus der Glauchaer Stral3e wird separat als Folgemaflinahme
der FluthilfemalRnahme Nr. 115 mit der 2. Lesung in den Haushaltsplanentwurf 2018ff fir das
Haushaltsjahr Jahr 2020 veranschlagt.
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1 Veranlassung

Der Glauchaer Platz in Halle (Saale) war wahrend des Hochwasserereignisses im Juni 2013
vollstandig Uberflutet und zusatzlich durch drickendes bzw. aufsteigendes Wasser im Unter-
grund beeinflusst. Nach Rickgang des Hochwassers und im Zuge der weiteren Nutzung
stellten sich oberflachlich Setzungen ein, die auf nachhaltige Vernassung und
Aufweichungen sowie Aus- bzw. Unterspllungen zurtickzufiihren sind. Diese eingetretenen
Schaden an der Verkehrsanlage sollen im Rahmen eines grundhaften Ausbaus behoben
werden. Hierzu wurde am 25.02.2014 ein Schadensgutachten durch ein Baugrundbiiro
erstellt.

2 Bedeutung des Glauchaer Platzes

Der Glauchaer Platz liegt stidwestlich der Altstadt und ist ein zentraler Knotenpunkt im Zuge
des Rings um die Altstadt und wird in West-Ost-Richtung von der Hochstral3e An der
Magistrale Uberlagert.

Durch die indirekte Anbindung der Magistrale an den Glauchaer Platz (von/nach Westen
Uber parallele Rampen, von/nach Osten Uber den Moritzzwinger) kommt dem Platz eine
verkehrlich zentrale Bedeutung fur Quell- und Zielverkehre der Altstadt zu.

Der Knotenpunkt Glauchaer Platz ist geometrisch einem Kreisverkehr angelehnt, wobei die
Verkehrsregelung tber eine komplexe Lichtsignalanlage erfolgt.

Die Kreisfahrbahn weist durchgangig zwei Fahrspuren zzgl. abschnittsweise Abbiegespuren
in die Glauchaer StralRe (Stdseite als Rechtsabbieger) und in Richtung An der Moritzkirche
(Ostseite geradeaus Richtung Norden) auf.

Um den Glauchaer Platz sind Radwege und Gehwege vorhanden, stuidlich an der Abfahrt von
An der Magistrale bis zur Glauchaer Stral3e als gemeinsamer Geh-/Radweg.

Die Verkehrsbelastung auf den Abschnitten der Ringfahrbahn des Glauchaer Platzes liegt
aktuell (Zahlung 2014) bei minimal 6.087 Kfz/24 h fur den westlichen Abschnitt und maximal
bei 18.441 Kfz/24h fur den sudlichen Abschnitt. Die ermittelten Werte aus der
Verkehrszahlung 2014 sind in der Anlage 2 dargestellit.

Die Wiederherstellung des Glauchaer Platzes innerhalb der gegenwartig vorhandenen
Geometrien als auch bei Anlage einer zusatzlichen Rechtsabbiegespur von der Glauchaer
Stral3e in Richtung Am Moritzzwinger stehen der im Flachennutzungsplan enthaltenen
StraRenbahntrasse im Zuge der Glauchaer Stral3e nicht entgegen. Die Realisierung dieser
Strallenbahntrasse ist eine langfristige und visionare MafBhahme und hat dann eine
komplette Umgestaltung der gesamten Verkehrsanlagen zur Folge.

3 Ergebnisse der Vorplanung
3.1  Allgemeines
Die von der BaumaRRnahme erfassten Stral3en weisen folgende Ausbauléngen auf.

StralRe Baulange
Glauchaer Platz Ringfahrbahn =140 m
Glauchaer Platz Abfahrt Richtung Herrenstral3e (Westen) =50m
Glauchaer Platz Zufahrt aus Richtung Herrenstral3e =45m
Zufahrt von An der Magistrale =60 m
Glauchaer Stral3e =70m




Vorgesehen ist ein grundhafter Ausbau der Verkehrsanlage unter Beibehaltung der
vorhandenen Platzgeometrie. Der Ausbau beschrankt sich auf den durch das Hochwasser
geschadigten Bereich, siehe Anlage 3.1/3.2 Lagepléane Variante 1 und 2.

Die Verkehrsanlage soll sowohl fiir die heutigen als auch fir die prognostizierten
Verkehrsmengen leistungsfahig und verkehrssicher sein sowie die Belange aller
Verkehrsteilnehmer beriicksichtigen. Die Nebenanlagen sind mobilitdtsbehindertengerecht
herzustellen. Es ist ausreichender Bewegungsraum fiir Ful3génger und
mobilitatseingeschrankte Personen vorzusehen.

3.2 Untersuchte Varianten
3.2.1 Variantenubersicht

Variante | Beschreibung

1 Wiederherstellung der Verkehrsanlage Glauchaer Platz in den vorhandenen
Abmessungen
2 Wiederherstellung der Verkehrsanlage Glauchaer Platz wie bei Variantel mit

Erganzung (Neuanlage) einer zusatzlichen Rechtsabbiegespur im Anschluss
Glauchaer Stral3e

3.2.2 Variante 1: Glauchaer Platz - Hochwasserschadensbeseitigung

Die Fahrbahnen, die Rad- und Gehwege sowie die technische Infrastruktur werden in den
vorhandenen Geometrien und Dimensionen wieder hergestellt. Insbesondere der Oberbau
wird gemaR den anerkannten Regeln der Technik komplett erneuert und eingetragene
Schadstoffe durch das Hochwasser 2013 werden fachgerecht entsorgt.

Der Lageplan zur Variante 1 ist in der Anlage beigefugt.

Vorteile:
a) + komplette Finanzierung Uber die Hochwasserschadensbeseitigung
b)  + kirzere Querungslangen fur Ful3gédngen und Radfahrer in der Glauchaer Straf3e

Nachteile:

c) - durch die heutigen Mischverkehrsstreifen im Anschluss der Glauchaer Stral3e
(gemeinsamer Geradeaus und Rechtsabbieger)
entsteht zeitweise ein verzogerter Ablauf der Kraftfahrzeuge

3.2.3 Variante 2: Glauchaer Platz mit zusatzlichem Rechtsabbieger aus der Glauchaer
StralRe

Bereits mit der Bebauung Spitze war ein kompletter Ausbau des nicht vollstandig
leistungsfahigen Glauchaer Platzes vorgesehen. Dies konnte nicht umgesetzt werden. In den
Spitzenzeiten ist die Zufahrt Glauchaer Strafl3e des Glauchaer Platzes regelméfiig Uberstaut.
Dadurch wird auch die StraRenbahn behindert, die im Bereich des Kinstlerhauses und in der
TorstralRe Uber keinen eigenen Bahnkorper verfiigt. Vor diesem Hintergrund gab es bereits
im Jahr 2010 eine verkehrsplanerische Voruntersuchung zur Glauchaer Straf3e. Hier wurde
neben einer maglichen Gestaltung des StralRenraumes auch eine Verbesserung des
Abflusses am Glauchaer Platz gepruft.

Heute existieren hier eine Linksabbiegespur und eine Mischspur geradeaus/rechts. Damit
wird der Rechtsabbieger bei einer StralRenbahnfahrt aufgehalten (geradeaus hat hier Rot)
und der Geradeausfahrer durch Rechtsabbieger, die querende Ful3ganger und Radfahrer
warten massen. Mit geringem Mehraufwand ist hier eine Entkopplung dieser Stréme maglich,
die den Abfluss deutlich verbessern wird.




Der Leistungsumfang der BaumalRnahmen nach Variante 2 entspricht grundsatzlich dem
Leistungsumfang der Variante 1. Zusatzlich soll jedoch die bereits seit geraumer Zeit
avisierte separate Rechtsabbiegespur in der Zufahrt der Glauchaer Stral3e in Richtung
Moritzzwinger baulich umgesetzt werden. Dazu muss der 6stliche Rad- und Gehweg auf die
angrenzende Griunflache verlegt werden. Die unterhalb des vorhandenen Rad- und Gehweg
liegenden Kabel sind aul3er Betrieb bzw. sind seitens der Netz Halle GmbH, ohnehin zur
Tieferlegung vorgesehen.

Der Lageplan zur Variante 2 ist in der Anlage beigeftigt.

Vorteile:

a)  +durch getrennte Fahrstreifen im Anschluss der Glauchaer Stral3e (geradeaus und
rechts) kann der Fahrzeugabfluss verbessert werden, da der wartende Rechtsabbieger
an der Fu3- und Radwegquerung den geradeausfahrenden Verkehr nicht mehr

behindert
Nachteile:
b) - langere Querungszeiten fur FulRganger und Radfahrer Uber die Glauchaer Stral3e, da
eine weitere Fahrspur fur Kfz hinzukommt (Erh6hung um 4 Sekunden)
c) - Kosten der Zusatzmaf3nahme sind Uber die Stadt zu finanzieren
4 Kosten und Finanzierung

Der Ausbau des Glauchaer Platzes wird im Rahmen der Hochwasserschadensbeseitigung
finanziert. In der Kostenschéatzung der Vorplanung wurden Bauhauptkosten im Umfang von
1.163.900 Euro brutto fir die Variante 1 ermittelt. Dieser Kostenansatz ist tber das
Fluthilfeprogramm vollumfanglich abgedeckt. Die vorgenannte Kostenschatzung hat im
Rahmen der Voruntersuchung (Vorplanung) noch Kostenungenauigkeiten von bis

zu +/- 30 %. Somit kann sich die Mal3nahme bei fortschreitender Leistungsabhandlung
finanziell nach oben oder unten verandern.

Der zusatzliche Rechtsabbieger ist nicht durch die HochwassermafRnahme abgedeckt, da
diese Anlage im Vorfeld nicht existierte und somit dieser Anlagenteil auch keiner Schadigung
unterlag.

Der zusatzliche Rechtsabbieger aus der Glauchaer Stral3e mit Kosten in Hohe von 180.000
Euro wird separat als FolgemalRnahme der Fluthilfemal3nahme Nr. 115 mit der 2. Lesung in
den Haushaltsplanentwurf 2018ff fir das Haushaltsjahr Jahr 2020 veranschlagt.

Die berechneten Unterhaltungskosten fir die Verkehrsanlage sind in der Anlage enthalten.
Die beiden Varianten unterscheiden sich in der Unterhaltung um rund 400 Euro pro Jahr.

5 Stellungnahme des Ful3- und Radverkehrsbeauftragen sowie Prifung der
Familienvertraglichkeit und der Barrierefreiheit

Diese Stellungnahmen werden im Rahmen der Entwurfsplanung eingeholt. Grundsatzlich

orientiert sich der Ausbau des Glauchaer Platzes am vorhandenen Bestand.

Detailabstimmungen finden in der kommenden Leistungsphase statt.

6 Termine und weiteres Vorgehen

Auf der Grundlage der mit diesem Beschluss bestatigten Vorplanung soll im Nachgang die
Entwurfs- und Genehmigungsplanung erstellt werden.

Erfolgt keine Bestétigung der Variante 2 wird die Planung zur Fluthilfemal3nahme 115
Wiederherstellung Glaucher Platz entsprechend der Richtlinie Gber die Gewahrung von
Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschaden fortgeschrieben.

In Abhangigkeit angrenzender MaRnahmen, wie die Mihlgrabenbricke und der Bollberger
Weg/Torstral3e ist ein Baubeginn frihestens Ende 2019 mdoglich.



	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

